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Nr. 182. Mittag⸗Ausgabe. 


Deut ſchlan d. = 

Berlin, 12. März. [Amtlich es.] Se. Majeftät der König hat dem 
katholiſchen 8 (Beneficiaten) Koch zu Erbach im Rheingaukreiſe 
den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; ſowie dem bisherigen Corps⸗Roß⸗ 
arzt des III. Armee⸗Corps, Born, den Königlichen Kronen⸗Orden dritter 


wle. Malt Möniglih ſchwediſchen General 
e. Majeſtät d önig hat dem ni wediſchen General⸗ 
f 2 N m, Shlpeeieur: der Cavallerie, den 


Lieutenant Freiherrn von Nee, au 
Rothen Adler-Orden erſter Klafie; dem Kaijerlib und Königlich öfter- 
Schellander den Rothen 


reichiſch⸗ungariſchen Linienſchiffs⸗Capitän 0 
Alen. rden core Klaſſe: 125 Adjutanten bei der Maison militaire Sr. 
Majeſtät des Königs der 8 ieutenant Grafen de Merode, den 
Rothen Adler⸗Orden dritter Klaffe, dem Königlich ſchwediſchen Premier: 
Lieutenant Freſherrn von Cederſtröm im Huüſaren⸗Regiment Kronprinz 


— . ne TI 


den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Fer f. ehen General⸗ 


rungs⸗Räthen, 


i nitz.] In der Sitzung des n 


neu zugetreten der alte Striegauer Veteranen- und Kriegerverein mit 101 


Lieutenant Baron Jolly, Commandeur des ilitkärbezirks, den 
Königlichen Kronen⸗Orden erſter Klaſſe; dem Kaiſerlich und. Königlich 
öſterreichiſch⸗ungariſchen Contre-Admiral von Buchta, Militär⸗Hafen⸗ 
Commandanten in Pola, den Königlichen Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe 
mit dem Stern; ſowie dem bisherigen Attaché bei der Königlich ſchwediſch⸗ 
norwegiſchen Geſandtſchaft in Berlin, Fredrik von Rappe, den König⸗ 
lichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat den Landrath Hegel zu Burg und den 
Regierungs⸗Rath Wever zu Berlin zu Geheimen Regierungs⸗Räthen und 
vortragenden Rätben im Miniſterium der geiſtlichen, Unterrichts⸗ und 
Medieinal⸗Angelegenheiten, die Regierungs⸗Aſſeſſoren Meyer zu Brom⸗ 
berg, Dr. Kricheldorff aus Marienwerder, zur Zeit in Northeim, 
Dr. Perl in Hannover, Meſſerſchmidt zu Danzig, Fromme zu Arns⸗ 
berg, Dr. Wieland zu Trier, von Campe nu ildesheim, Freiherrn 
von et zu Kroſſen und von Somnitz zu Stettin zu Regie⸗ 
ſowie den bisherigen außerordentlichen Profeſſor Dr. Ivo 
Brüns zu Kiel zum ordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Facultät 
der dortigen Univerſität, ernannt; ferner den Domänen-Rentmeiſtern Klie 
in Celle, Thaler in Höchſt und Walther in Uſingen den Charakter als 
Domänen-Rath verliehen. g (N.⸗Anz.) 


— 


+ + 
Provinzial- Beitung. 
Schweidnitz, 12. Dr [Seeundärbabn Ströbel⸗Schweid⸗ 

chſten Kreistages, welcher auf den 26. März 
hierorts anberaumt iſt, wird das Geſuch an den Minifter der öffentlichen 
Arbeiten, Dr. von Mapbach, um Weiterführung der Secundärbahn 
Baſchtubacer bel nah Schweidnitz Gegenſtand der Vedakhung ui 
Beſchlußfaſſung ſein Der Kreis bietet, falls der Staat den Ausbau der 
Bahn übernimmt, die unentgeltliche Erwerbung des Terrains an. Die 
projectirte Bahnſtrecke würde die Länge von 19,2 Kilometern erbalten und 
wahrſcheinlich die Ortſchaften 1 Mader mit den Zufubrorten Strehlitz, 


Gublau. und Klein⸗Bielau, Groß⸗Märzdorf mit den Zufubrorten Seifer⸗ 
dau, Käntchen, Klettendorf, Stäubchen und Birkbolz, Waizenrodau mit 
den Zufuhrorten Wilkau, Nieder⸗Giersdorf, Goglau und Weiß⸗Kirſchdorf 
berühren. Betracht kommen von gewerblichen Anlagen die Zucker⸗ 
fabriken von Penkendorf, Klettendorf, Waizenrodau und Kroiſchwitz, die 
Ziegeleien von Stephanshain, Groß⸗Märzdorf und Seiferdau. Auch 
würde der Ausbau dicſer Bahnſtrecke für den Abſatz der Producte des 
königl. Steinbruches zu Qualkau und der königlichen Forſten bei Zobten 
einen leichteren Verkehrsweg bieten. a 

„ Königszelt, 9. März. [Kreiskriegerverband. — Gemeinde⸗ 
verſicherungen. — Incommunaliſirung.] Ju der füngft hier ab: 
gehaltenen Fefe ene des Schweidnitzer Kreiskriegerverbandes 
wurde der Jahresbericht erſtattet. Nach demſelben ſind dem Verbande 


und der Zirlauer Kameradenverein mit 69 Mitgliedern. Es wurden dann 
verſchiedene Vorſchläge gemacht, in welcher Weiſe die einzelnen Vereine die 
Mittel zur Errichtung eines Kreis⸗Kriegerdenkmals aufzubringen ver⸗ 
möchten. Die Angelegenheit ſoll ſo gefördert werden, daß möglichſt im 
Jahre 1895 (am 2bjährigen Gedenktage der Schlacht bei Sedan) die Ent⸗ 
büllung des Denkmals erfolgen kann. Das nächſte Verbandsfeſt für 1890 
wurde aufgeſchoben mit Rückſicht auf das im Herbſt in hieſiger Ges 
ftattfindende. Kaiſermanöver. Als Vorort wurde Königszelt gewählt. 
Mit einem Hoch auf den Kaiſer ſchloß der Delegirtentag. — In Wenig⸗ 
Mobnau, Berghof und Klein⸗Mohnau, Zirlau, Jauernick und Tunkendorf 
beſtehen ſeit einer Reihe von Jahren Gemeindeverſicherungen gegen 
Trichinengefahr. Seit der Gründung dieſer Verſicherungsvereine war 
noch keine Entſchädigung auszuzahlea, fo daß anfehnliche Reſervebeträge 
angeſammelt worden find und die Beiträge ermäßigt werden konnten. — 
Es find ſchon wiederholt Verhandlungen eingeleitet worden, den Hütten⸗ 
bezirk Idg⸗Marienhütte, welcher dicht bei Saarau liegt, aber zur Gemeinde 
Laajan (Kreis Striegan) gehört, mit Saarau zu vereinigen. Alle Ge: 
ſuche aber ſind bis jetzt erfolglos geblieben. Wie wir hören, ſoll ein Im⸗ 
mediatgefuh an den Kaiſer geſandt werden, um die Incommunaliſirung 
des Hüttenbezirks nach Saarau zu erlangen. . 

r Patſchkau, 12. März. [Beſichtigung.] Geſtern Abend traf, 
von Oppeln kommend, der Regierungspräſident v. Bitter ein. Heut 
Morgen ließ ſich derſelbe durch den Bürgermeiſter Dr. Hahn die Magiſtrat⸗ 
und Gladtussordnelen⸗Pitglieder vorſtellen, beſichtigte die Kaſſenlocalitäten, 
die hieſigen Schulen und das Depot der ee Feuerwehr: 

» »Neiſſe, 12. März. r. Klein's Augenheilanſtalt] verſen 
ſoeben den 7. a Im Laufe des letzten Jahres Wen — 
Augenkranke zur Behandlung, von welchen 159 Aufnahme in der Anſtalt 
fanden. Unentgeltlich behandelt wurden 333 Kranke; von dieſen wurden 
gratis verpflegt 38 Kranke mit 575 freien Verpflegungstagen. 


Telegramme. 
5 (Originual⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 
* Berlin, 13. März. Geſtern Abend trafen als erſte fremde Theil⸗ 


nehmer an der Berliner internationalen Conferenz die Ver⸗ 


treter von Luxemburg hier ein. Heute früh werden die Vertreter 


von England, Belgien, Italien und der Schweiz erwartet. 


getheilte Interview überhaupt ſtattgefunden hat. Zwiſchen den focial: 


Zu dem in Brüſſel beabſichti 5 i 8 
Empfangs Ban zu . e gerade 
comite unter dem Vorſſtz der Gräfin Flandern gebildet. 

Die Kreuz⸗Zeitung hatte geſtern eine Unterredung mitgetheilt 
welche angeblich einer ihrer Gewährsmänner mit einem neu gewählten 
ſocialdemokratiſchen Abgeordneten gehabt haben ſoll. In dieſer habe 
ſich der Letztgenannte über die Stellung der ſocialdemokratiſchen 
Partei zu der vom Kaiſer inaugurirten Socialpolitik ausgelaſſen. 
Das ſocialdemokratiſche „Berliner Volksblatt“ erklärt heute: Wir be⸗ 
ſtreiten auf das beſtimmteſte, daß das von der Kreuzzeitung mil⸗ 


demokratiſchen Abgeordneten und den Vertrauensmännern der Kreuz⸗ 
zeitung beſteht keine Verbindung. Unter allen Umſtänden iſt die 
hauptſächlichſte Mittheilung, es hätte über die Frage, ob die Social 
demokraten auch von ihrer antimonarchiſchen Agitation ablaſſen würden, 
während der letzten Wochen innerhalb der ſocialdemokratiſchen Partei 
ein lebhafter, ſowohl mündlicher als schriftlicher Meinungsaustauſch ſtatt⸗ 
gefunden, von Anfang bis zum Ende erfunden. Damit erledigen 
ſich alle Schlußfolgerungen der Kreufzeitung. 


Einundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


In der Commiſſion des Abgeordnetenhauſes, welche den 
Geſetzentwurf über die Unterhaltung der nicht ſchiffbaren Flüſſe in der 
Provinz Schleſten zu berathen hat, hat Abg. v. Schenckendorf folgende 
Reſolution beantragt: In Rückſicht auf die erhebliche Gefahr, welche 
nach den ſeither gemachten Erfahrungen eine ausgedehnte Regulirung 
oder Inſtandſetzung im oberen Laufe des Flußgebiets für die mittleren 
und unteren Flußgebiete mit ſich bringt, hegt die Commiſſion bei Be⸗ 
willigung der Vorlage die Erwartung, daß die kgl. Staatsregierung 
3.3. nur ſolche Arbeiten bei den ſchleſiſchen Gebirgsflüſſen in Angriff nehmen 
werde, welche die Ueberſchwemmungsgefahr in den abwärts, der regulirten 
oder in Stand geſetzten Stellen belegnen Flußgebieten, namentlich auch der 
mittlern und untern Oder gegen den jetzigen Zuſtand nicht vermehren werden. 
Abg. Schultz⸗Lupitz beantragt folgende Reſolution: Die koͤnigl. Staats⸗ 
regierug aufzufordern, dem Landtage der Monarchie baldigſt einen 
Geſetzentwurf zur Ergänzung des Waldſchutzgeſetzes vom 6. Juli 1875 
vorzulegen, welcher die Verlangſamung der Waſſerabflüſſe infolge der 
Aufforſtung der Abhänge, wo thunlich, mittels kleiner, quer zum Ges 
fälle liegender horizontaler Sickergräbchen, infolge des Schutzes dieſer 
Waldgebiete vor Streuabnahme und willkürlicher Abholzung, ſowie in 
Folge anderer Mittel mehr als bisher ſicher ſtellt. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Wien, 13. März. Die „N. Fr. Pr.“ meldet aus Budapeſt: 
Die Demiſſion des Cabinets Tisza iſt formell erfolgt und vom Kaiſer 
angenommen. Das Cabinet Szapary wird ſich am Montag dem 
Unterhauſe vorſtellen. . 

Rom, 12. März. In der Deputirtenkammer legte der Minifter- 
präſident Crispi einen Geſetzentwurf, betreffend die Errichtung eines 
Nationaldenkmals für Mayzini in Rom vor, und verlangte die Dring⸗ 
lichkeit für die Berathung. 5 

Rom, 12. März. Die Kammer genehmigte mit 143 gegen 89 
Stimmen 17500000 Francs für rauchloſes Pulver und den Bau 
geeigneter Pulvermühlen. 

Rom, 12. März. Die italieniſchen Delegirten zur Conferenz find 
heute Abend nach Berlin abgereiſt. 

Pgris, 12. März. Als Secrelär für die franzöſiſchen Delegirten 
bei der Verliner Conferenz wird der Secretär bei der franzöſiſchen 
Botſchaft in Berlin, Dumaine, fungiren. 

Paris, 12. März. Wie der „Temps“ meldet, iſt die Gemahlin 
des Botſchafters Laboulaye geſtorben. N 
London, 13. März. Zum dritten Delegirten der Berliner Con⸗ 
ferenz iſt der Eiſeninduſtrielle David Dale in Darlington ernannt. 

Haag, 12. März. Zu Delegirten bei der Berliner Conferenz 
find ernannt: der Geſandte in Berlin Jonkheer van der Hoeven, 
Miniſterialrath im Juſtizminiſterium Snyder van Wiſſenkerke und 
Arbeitsinſpeekor Struve. 

Konſtantinopel, 12. März. Herr v. Plüskow, welcher die Ge: 
ſchenke des Kaiſers dem Sultan überbracht hat, iſt nicht Major von 
Plüskow vom 1. Garde⸗Dragoner⸗Regiment Königin von Großbritannien 
a ſondern Hauptmann v. Plüskow vom 1. Garde-Regiment 
zu Fuß. 

Konſtantinopel, 12. März. Radowitz ſtellte dem Sultan den 
Hauptmann Plüskow vor, welcher die von dem Kaiſer Wilhelm über⸗ 
ſandten Pferde und Trommeln, ſowie verſchiedene perfönliche Geſchenke, 
darunter Andenken an die Kaiſerin Auguſta, überbrachte. Der Sultan 
ließ ſich die Pferde vorführen. Später war im Yildiz Kiosk Diner, 
an welchem Radowitz mit Gemahlin, Hauptmann Plüskow, welcher 
die hiſtoriſche Blechmütze des 1. Garderegiments trug, einige Mitglieder 
der deutſchen Botſchaft, der Großvezier und verſchiedene Militär: und 
Cibilwürdenträger beiwohnten. Als ſich Radowitz, welcher ſich morgen 
Abend auf Urlaub begiebt, verabſchiedete, beauftragte ihn der Sultan, 
dem Kaiſer den aufrichtigſten Dank für den neuen Beweis von 
Freundſchaft auszuſprechen, insbeſondere für das Andenken an die 
Kaiſerin Auguſta. 

Belgrad, 12. Marz. Der Kronprinz von Italien ſtattete heute 
Vormittag dem Könige in deſſen Palais, wo er mit militäriſchen 
Ehren empfangen wurde, einen Beſuch ab und empfing Mittags den 
Gegenbeſuch des Königs, welcher in Begleitung des Regenten und 
des militärischen Hofſtaates erſchien. Zu dem heutigen Galadiner am 
Hofe zu Ehren des Kronprinzen haben ſämmtliche Geſandten Ein⸗ 
ladungen erhalten. 2 

Breslau. Waſſerſtand. 


12. März O.⸗P. 5 m 9 em. M.⸗P. 4 m 37 em. UB. « m 50 cm über 0. 
13. März O.⸗P. 5 m 16 em. M.⸗P. 4 m 20 em. U. -P. I m 42 em über 0. 


Handels-Zeiung. 
„Abnahme des Kaffoeconsums. In Folge der Preiserhöhung ha 


der Kaffeeconsum im vorigen Jahre abgenommen. Die Ablieferungen 
betrügen in Millionen Pfund: 


1886 1887 1888 1889 
Hamburg... 206,5 175,5 209,5 207,0 
Havre 193,6 166,7 158,3 128,8 


Von 1883 bis 1886 wuchsen die Ablieferungen in Havre von 163,2 
auf 193,6 Mill. Pfd,, gingen dann aber, wie die obige Tabelle zeigt, 
wesentlich zurück. — Die Erklürung dafür ist nach einer der „I. B.-H.“ 
zugegangenen Zuschrift einfach folgende: Havre gewann auf Kosten 
Hamburgs grösseren Abzug durch Etablirung der Terminbörse und 
büsste diesen Gewinn wieder ein, sobald in Hamburg gleichfalls das 
Termingeschäft eingeführt wurde. Diejenigen Hamburger -Häuser, 
welche, trotz D e Abneigung gegen Termingeschäfte, für Ein- 
führung derselben in Hamburg stimmten, weil dieser Platz durch Havre 
überflügelt wurde, haben somit vollkommen richtig geurtheilt. Dass 
der Verbrauch von Kaffee durch- den erhöhten Werth bedeutend abge- 
nommen hat, erweist auch die folgende Statistik der Herren G. Duuring 
u. Zoon in Rotterdam. Ablieferungen der Haupthäfen Europas und 
der Vereinigten Staaten: 1885 660883 To., 1886 672 783 To., 1887 
540 642 Lo. 1888 608 523 To., 1889 598 558 To. Im Jahre 1887 wurden 
in Folge, der grossen Preissteigerung die alten Läger der Binnenländer 
aufgezehrt. Die Ablieferungen in 1888 und 1889 dürften schr an- 
nähernd mit ca. 600 000 To. den gegenwärtigen jährlichen Consum 
repräseutiren, welcher somit um ca. 65 000 To. per Jahr, gleich eirca 
10 pCt., abgenommen haben würde, 


Concurs- Eröffnungen. 
Firma A. Brasch in Berlin. — Firma M. Pohl in Berlin. — Hand- 


kangsgehilfe Johannes Vetters in Bremen. — Firma D. Heymann in 


urg. — Firma Naumann 4 Gibon in Goslar, — Rittergutsbesitzer 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitun 


. 


eitung. 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 3 


Wittwe zu Neustadtgödens. 
Schlesien: Theodor Haupt in Glogau; Verwalter: 
Eduard Wawersig; Anmeldefrist: 14. Mai a. e. 


Rechtsanwalt 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Eingetragen: Otto Helling hier. — Eintritt des Kaufmanns Suss- 
mann Löwenherz in Posen in die Handelsgesellschaft des Kaufmanns 
Wilhelm Preuss hier, dessen bisherige Einzelfirma nunmehr lautet: 
Wilhelm Preuss & Co. 


Marktberichte. 

% Breslau, 13. März, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen schleppend, bei mässigem An- 
gebot Preise fast unverändert, g . 

Weizen bei mässigem Angebot ruhig, per 100 Kilogr. schles. weisser 
17.30 —18,50— 18,90 Mk., gelber 17, 2018,40 — 18,80 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 8 

Roggen in matter Stimmung, per 100 Kilogramm 16,10 — 16,60 bis 
17.20 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kigr. 15,50—16,2U—17,30 Mark, 
weisse 17,50—18,50 Mark. i 

Hafer unverändert, per 100 Klgr. 16—16,60 Mark. . 

Mais schwache Kauflust, per 100 Kilogr. 12,00—13,50—14.00 Mark, 

Erbsen in matter Stimmung, ver 100 Kilogr. 15,00—15,50—17,00 M., 

100 Kilogramm gelbe 


Victoria 16.60—17,00—18.00 Mark. 

Lupiren gut behauptet, per I 12,50 bis 
1350—15,50 Mark, blaue 11,50—12,50—14,50 Mark. 

Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 15.00—16,00—17,00 M. 

Wicken mehr angeboten, ner 100 Kgr. 15,50—16,50—17,50 Mark. 

Oelsaaten in matter Stimmung. 

Schlaglein behauptet. 

Hanfsamen schwach zugeführt, 16—17—17,50 Mk. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 


r 


Schlag-Leinsaat ... 22 — 21 50 18 50 
Winterraps ....... 20 — 28 — 273, 
Winterrübsen 28 — 27 — 2 


3 
Rapskuchen ohne Aenderung, per 100 Kige. schles. 1400 14,25 

M., fremder 13,80 14,20 Mk. 5 
Leinkuenen mehr angeboten, per 100 KIgr. schles. 15.00 15,25 M. 

fremder 14.00 14.50 Marx. E b 
Palmkernkuchen ruhig, per 100 Kilogr. 12,00--12,50 M. BR! 
Kleesamen schwacher Umsatz, rother nur feine Qualitäten beachtet, 9 

per 50 Klgr 39—37—42—48 Mk., weisser unverändert, 29—36—45—58 M. 
Schwedischer Klee ruhig, 40—45—50—60 M. 5 
Tannenklee behauptet, 30—35—40-—48 M. A 
Thymothee matter, 22—26-28—29 M. = 
Mehl ohne Aenderung, per 100 Kiiogr. inel. Sack Brutto Weizen 

fein 26,75—27.25 M. Hausbacken 26,00—26,50 M. Roggon-Futtermehl 1 

10,00—11.40 M., Weizenkleie 9,40—9,80 Mark. 7 


Heu per 50 Kilograram 3.00 —3.50 Mark. 
Roggenstron per 600 Kilogramm 36.00-38.00 Mark. 


al 


Berlin. 12. März. [Productenbericht.] Die matte Tendenz, 
welche bereits unseren gestrigen Getreidemarkt kennzeichnete, ist heute | 
noch entschiedener zum Ausdruck gelangt. Die Kauflust war wiederum I 
schwach; das Angebot dagegen zeigte sich dringlicher, und erst nach- > 


dem die Preise erheblich naeligegeben hatten, fand dasselbe etwas 
bessere Aufnahme. — Weizen, Roggen und Hafer schliessen etwa 1 M. 75 
niedriger als gestern. Der Eflectivhandel blieb träge. — Roggenmehl 
bat wiederum 15 Pf. im Preise verloren. — Rüböt vermochte sich 30 
bis 40 Pf, zu erholen. — Dagegen war Spiritus matt und hat die gestrige 
Besserung wieder aulgeben müssen. 3 2 
Weizen oc 180—196 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 7 

1 

j 


u: 


April-Mai 195%,—195—1954, M. bez., Mai-Juni 194½—193¼—194 M. 
bez., Juni-Juli 194½ —193¾ M. bez., Juli-August 189½—189¼ M. bez, 
Septbr.-October 1839, — 1831, M. bez. — Roggen loco 167—175 Mark 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. April-Mai 170½—109½—169½ 
Mark bez., Mai-Juni 168½—167¼ —167½ Mark bez., Juni-Juli 167 bis 
166166 ¼ M. bez., Juli-August 161—160½ —160½ M. bez., Sept.-Octbr. 
1577, —1561,— 150 M. bez. — Mais 100 184130 M. per 1000 Kilo nach 
Qualität gei., April-Mai 108½ — 108 M. bez., Mai-Juni 108½ — 108 M. bes., 
Juni-Juli 109½ — 109 M. bez., Juli-August 110¾% M. bez., September- 
October 113 Mark bez. — Gerste loco 142 bis 210 M. per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. — Hafer loco 164-181 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, mittel und guter westpreussischer 168—171 M., 
pommerscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 170—172 M., fein 
pommerscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 173—177 M. ab 
Bahn bez., April-Mai 1625/,--1621/, M. bez., Mai-Juni 162—161½ M. bez, 
Juni-Juli 161 M. bez., Juli-August 151 —150%½ M. bez., Sept.-Oct. 144½ 
bis 144½ M. bez. — Erbsen, Kochwaare, 165—210 M. per 1000 Kilo, 
Futterwaare 157—162 M. per 1000 Kilo nach Qualität bezahlt. — Mehl. 
Weizenmehl Nr. 00: 26,50 — 24,50 M. bez. Nr. O0 und 1: 24,00—21,00 M. 
bez., Roggenmehl Nr. 0: 25,25 — 24,00 M. bez., Nr. 0 und 1: 23,50 bis 
22,50 M. bez., März und März-April 23,20 —23—23,10 M. bez., April-Mai t 
2320—23—23,10 M. bez. — Rüoöl loco ohne Fass 67,5 M. bez., März 4 
68.1 Mark bez., Mürz-April 67,5 M. bez., April-Mai 66,7—67,1 M. ben, 
Septbr.-October 57 —56,8—57 M. bez. 1 ! 

Petroleum loco. 25 Mark bez. t 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgäbe loco ohne Fass 1 
54,3 M. bez, unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 2 
31,3 M. bez.. März 34,3—34 M. bez., März-April 34,3—34 M. bez., April- 
Mai 34,4 —34—34,1 M. bez., Mai-Juni 34,5—34,2—34,3 M. bez., Juni-Juli f 
34,6-—34,7 Mark bez., Juli-August 35,4—35,1—35,2 M. bez., August- 
September 35,7—35,5—35,6 M. bez., September-October 35,4—35,1 bis 
35,3 Mark bez. 5 

—ck.— Berliner Bericht über Kartoffelfabrikate und Welzenstärke 
vom 5. bis 12. März er, Im heutigen Berichtsabschnitt ist das Geschäft M 
in Kartoffelstärke und Mehl belebter gewesen; meist stand proffipte E 
und März-Lieferung in Frage, für spätere Termine kamen Unterhand- 1 
lungen nicht zu Stande, Preise waren dabei weiter, allerdings nur 
unbedeutend zu Gunsten der Käufer, Feuchte Stärke ist fest tendenzirt 
geblieben. Syrup, Zucker und Dextrin hatten ruhigen Handel. Wir f 
notiren: Kartoffelstärke, feuchte rein gewaschene Februar-März 7,80 M., A 
do. Ia. auf Horden prompt 15,80—16,40 Mark, do. olıne Centriluge Fi 
prompt 15—15,30 M., IIa. prompt 13,75—14,50 M., Kartoffelmehl,hoch- 5 
feines, prompt 16,70 — 17,25 Mark, do. Ia. 1616,50 M., do. IIa. 14 bis 
15 Mark. Kartoffelsyrup, Ia. weiss, prompt 18,50 18,75 Mark, do. zum 
Export eingedickt, prompt 19,25 Mark, do. Ia. gelb e M, Kar- 
toffelzucker Ia. weiss 18.50 — 18.75 M., do. Ia. gelb 17—18 M. Dextrin, a 
Ia. gelb und weiss prompt 2525,50 Mark. — Weizen- und Reis- a 
stärke zeigten regelmässige Bedarfsfrage. Wir notiren: Weizenstärke, 
Ia. grossstückige Hallesche und Pasewalker 42—43 Mark, do. klein- 
stückige 38—40 Mark, do. Schabestärke 33—36 Mark, Reisstückenstärke 
4344 Mark, Reisstrahlenstärke 45—46 Murk. Preise per 100 Kilo frei 
Berlin für Posten nicht unter 10000 Kilo. 


Börsen- und Handels-epesehen . 

Paris. 12. März. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] Nach- 
trag.) Türkenloose 72, 30. 5%, priv. türk. Obligationen 498, 75. 
Banque ottomane 542. 50. Banque de Paris 796, 25. Banaue d’escompte 4 
517.50. Credit foncier 1322. 50. Credit mobilier 475, —. Panama- 4 
Kanal-Actien 52.50. 50% Panama-Kanal-Obligationen 44,—. Rio Tinto 
394. 30. Buezkanal-Actien 2305, — Wechsel auf deutsche Plätze, 


— — 


* 


5 


122%. Wechsel auf London kurs 25, 2½., 3% Rente 88, 55. 
umifle. 8 ter 479, 68. 4% Spanier äussere Anl, 731/,. Meridional- 
Actien 2 50. Cheques auf London 25, u Comptoir d’escompte 
neue 600, —. 4% Russen de 1889 94, 60. 

Robinson 95. 62. 

Paris, 12. März, Abends. ea 3proe, Rente 88, 61. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 92, Aproc. Ungarische 
Goldrente —, —. Türken 1865 18, 47. Ter eee 72, 50. Spanier 
(neue) 73, 53. Neue Egypter 479, 68. Banque ottomane 543, 75. Lom- 
barden —, —. Staatsbahn —, Rio Tinto 395, — Panama 
Banque de Paris —. Banque Brasil —. Fest. 

London, 12. März. [Schluss- Course.} (Nachtrag.) eprosenı, 
Spanier Ta; 50% privil. Egypter 104%. 4% unif., Egypter 949 I 

0 


—, . 


20% garant yoter 100. Convertirte Mexikaner — 60% cons 
. — 95¼. Ottomanbank 11/9. Suezactien 91. Canada Pacific 

759. lische 2% Consols 97½. Platzdiscont 3%. 4¼ % egypt. 

Bima — 97¾. De Beere Actien neue 16¾. Rio Tinto 155¾. 

— — — 9 5/% Agio. 4% consol, Russen 1889 (U. Serie) 94½ 
ilber — uhig. 


London, 12 März, Nachmittag 5 Uhr 30 Min. Preussische 


Consols 105. Engl. Bach, ui, Consois 979g. Convertirte Türken 18¼. 
1873er Russen —, consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 94½. 
Italiener 915%. 4% ar. ® Goldrenze 86½. 4% unific. Egypter 947),. 
Ottomanbank 119, 55 437/,. 60% consol. mexican. Anleihe 95½ 


London, 12. März. In die Bank flossen heute 71000 Pfd. Sterl. 
Frankfurt a. M., 12. März. Abends. [Effecten-Socıetät.] 
Schluss.) Oredit-Actien 2691/,. en 189. Lombarden 1109) 
alizier —, Egypter —, 4% Ungarische Golärente 87, 50. 
Gotthardbahn 1 165.50. Disconto-Commandit 233, 60. Dresdener Bank 
158, 70. Laurahütte 158, —. Gelsenkirchen 183, 90. Berliner Handels- 
Gesellschaft — Portugiesen 64. Marienburger 55, 50. Schluss leicht 
abgeschwächt. 

Frankfurt a. M., 12. März, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
Schluss- Course.} Londoner Wechsel 20. . Pariser Wechsel 
„ 883, Wiener Wechsel 171, —. Reichsanleihe 107, 20. Oesterr. 
5% Fr ierrente 87, 70. 


Silberrente 75. 20. Oest. Papierrente 75, —. 

4% Golärente 94, 40. 1860er Loose Se 40. Ungar. 40 olärente 87, 50. 
Italiener 92.70. 1880er Russen 94,50.) Il. Orient Anl. 68. 60.) III. Orient. 
50% Spanier 73. 20. Unifie. Egypter 95, 10. Conv. 


Anleihe 68. 40. 
Türken 18, —. 39% 58 en 64. —. 50% serb. Rente 83, 60. 
Serb. Tabaksrente amort. Rumänen 9, 70. 6% cone. Mexik. 
Anl. 94, —, 5 Böhm. "Westbehn 287¾. Böhm. Nordbahn 1845/g. Central 
Pacific 110, 0. Franzosen 189 ¼, Galizier 1673] Gotthardbahn 164. 90. 
Hess. Ludwigsbahn 118. 70. Lombarden 110% Ladeck - Büchener 173, 20. 
Nordwestbahn 174½. Creditactien 267½. 5 — . — Bank 164, 10. 
Mitteld. Creditbank 113, —. Reichsbank 137, 60. Disconto-Commandit 
931. 40. Dresdener Bank 154, 70. 
dorf’sche Guano-Werke) 152, —, 4% griechische Monopol-Anleihe 
76, 40.”) 44/0), Portugiesen 95. 90. Siemens Glasindustrie 152. 50. 
La Veloce 103, 60. Gelsenkirchen Gussstahl u. Eisenwerke (Munscheid) 
146, 30. Gelsenkirchen —. Alpine Montan — Schluss schwächer. 
Privatdiscont 33/,%- 
3 pr. Comptant. 
ach Schluss der Börse: Creditactien 268%. 
‘ Galizier — Lombarden 110, Egypter 95. 10, 
232. Gelsenkirchen 181, 90. Dresdner Bank 156—. 
Hamburg, 12. März. Nachmittag. 


Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 


Franzosen 1891/,. 
Dise.-Commandit 
Laurahütte 157, 50. 
[Schluss- Course,] Preuss. 


40 1 4% Console 106, 10. Silberrente 75, 60. Oesterr. Goldrente 94, 20. Ungar, 


4% Golärente 87, 80. 1860er Loose 120, 50. Italienische Rente 93, — 
Oreditactien 269, b. Franzosen 472,.—. Lombarden 276,—. 1877er Russen 
—, 1880er Russen 92, 60. 1883er tussen 109, 50. 1884er Russen —.—. 
II. Orient- Anleihe 67, 20. III. Orient - Anleihe 66, 90. Berliner Handels- 
1 -Antheile —, —. Deutsche Bank 167, 70. Dise.-Commandit 
3. 20. Dresd. Bank 157. Nationalbank für Deutschl. 137, —. H. Com- 
merzbank 131, 60. Nordd. Bank 167, —. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
173, —. Marieno.-Mlawka 55, 60. Mecklenburger F Fr.-Fr. 163, 70. Ostor. 
Südbahn 84, 50. Untereibische Pr.-A. —. Laurahütte 157, 50. Nordd. 
Jute- Spinnerei 144. —. A.-C. Guano-Werke 150, 50. Privatdiscont 30%. 
8 Packetiahrt- -Actien 146, —. Dyn.- -Trust-Actien 149, 65. 
est, 
Amsterdam. 12. März. 3 Uhr erg [Schluss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-Novbr. verzinsiic do. Feoruar-August 


verzi. 74½. Oesterr. Silberrente Januar Juli verzl. 74%8. do. April- 
Oerober verzinsl. 74½. Oesterr. Goldrente — 40% ungar. Goldrente 
869%. 50% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 120%. 


do, I. Orient-Anleihe —. do. II. Orient-Anleihe 65%. 
18¼. 5¼0% holländ. Anleihe 102. 50% garantirte Transvaal-Eisen - 
vann- Obligationen 1041/,. Warschau- Wiener Eisenbahnactier 109 ½. 
Marknoten 59. 20. Russische Zoilcouvons 192. Hamburger Wechsel 
Wiener Wechsei —, —. Londoner Wechsel kurz —. —. 

"Petersburg, 12. März, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 91, 40, 
russ. II. Orientanleihe 100%/,, do. III. Orientanleihe 100%, do. Bank für 
}] auswärtigen Handel 272½, 'etersburger. Disconto-Bank 665, Warschauer 
Disconto-Bank 292. Petersburger internat, Bank 539, Russische 40% 
Bodencreäitpfandbriefe 143, Grosse russ. Eisenbahn 230, Russ. Süd- 
westbahn-Actien 107. 

Lewyork, 12. März, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] 
Wechsel aut Berlin 94%. Wechsel auf London 4, 81%,. Cable transfers 
4, 85½. Wechsel auf Paris 5, 22½. 40% fund. Anleihe 1877 1223),. 
Erie-Bahn 25/8. Newyork- Oentralbahn 107½ Chicago-North- Western- 
Bahn 111. Cenir. -Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 11, 07. Baum- 
wolle in ee ar Raf. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 35. Raffinirtes Petroteum 70° Abel Test in Philadelphia 7, 35. 
Rohes Petroieum per März. 7, 60. Pipe line Certificats per April 935%. 


Conv. Türken 


Mehl 2. 55. Rother Winterweizen loco 88¼. Weizen per März 86½. 
per April 86%, per Mai 86½½. Mais (old mixed) 371g. Zucker [Fair 
refining muscovados) 5 Schmalz loco 6. 45. 


Ye. Kaffee Rio 20½. 
Rothe & Brothers 6. 87. Kupfer per April 14, 15. Getreidefracht 4. 

Liverpool, 12. März. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 8000 B. Stetig. Tagesimport 8000 B. 

rt 12. März. Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 8 davon für Speenistion und Export 500 B. Stetig. 
Middl. amerikanische Lieferung: April-Mai 40 . Mai-Juni 
6½ Käuferpreis, September-October 5% d. 

Liverpool, 12. März, Nachm. 4 Uhr 16 Min. [Baumwolle. 
(Schlussbericht.) Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 
500 B. Ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: März-April 6½, April- 
Mai 6 ¼16, Mai-Juni 6°/,,, Juni-Juli 6¼½, Juli-August 6%,,, August-Septbr. 
6%ö % Septor.-October 51¾ d. Alles- Käuferpreise, 

Wien, 12. März. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Früh- 
jahr 8, 98 Gd.. 9, 03 Br., per Herbst 8, 01 Gd. 8,06 Br. Roggen ver 
Frühjahr 8, 35 Gd., 8, 40 Br., per Herbst 6, 83 Gd. 6. 88 Br. Mais 
per Mai- Juni 5, 04, ad. 5, 09 Br., per Juli- -Angust 5, 19 Gd., 5, 24 Br. 
Hafer per Frühjahr 8. 50 Gd. 8. 5⁵ Br., per Herbst 6, 30 Gd. 6. 35 Br. 


Pest, 12. Mürz, Vorm. 11 Uhr. 
loco fest, 25 Frühjahr 8, 58 Gd., 
7, 74 Br. Hafer * Frühjahr 8, 16 d., 8, 20 Br., per Herbst B, 85 d, 
5,87 Br. Neuer Mais 4, 77 Gd., 4, 79 Br. Kohlraps per August-Decbr. 
12½ à 125%. — Wetter: Schön. 

Paris. 12. März. Nachm. rn Weizen ruhig, 
per März 24. 60, per April 24, 75, per Mai-Juni 24. 40, per Mai- 
August 24, 25. Roggen ruhig, der März 16, 25, per Mai- August 
16, 00. Mehl matt, per März 52. 90, ver April 53.10 ver Mai- 
Juni 53. 40, per Mai- -August 53. 60. Rübe! ruhig, ver ra 76, 00, 
per April 76, 00, per Mai-Juni 74, 00, per September-Deebr. 66, 50. 
Spiritus 85 per März 36. 00. der April 36, 25. per Mai-August 
37, 25, ver September-Decbr. 38, 25. — Wetter: Bedeckt. 

Morgen kein Markt. 


London. 12. März. An der Küste 4 Weizenladungen angeboten, 
— Frühlingswetter. 


Leith, 12. März, [Getvei k a über. 4 1 
keinem Artikel Ge demarkt.] Markt überaus träge, in 

London. 12. März. Chili-Kupfer 467/,, per 3 Monat 47½. 

Amsterdam, 12. März, Nachm. Bancazinn 35 ½. 

Antwerpen, 12. März. Nachm. 2 Uhr 15 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, joco 17½ bez. ‚17%, Br., 
per März 16¾ Br., per April 16% Br., Septbr.-Decbr. 1779 Br. Fest, 

Hamburg, 12. März. Nachm. Petroleum behanptet, Standard 
white loco 6, 90 Br., ver August-Decbr. 7, 20 Br. — Weiter: Milde. 

Bremen. 12. März. Petroleum (Schiussbericht) fest, Standard 
white ioco 6, 85, 


[Produetenmarkt.] Weizen 
8, 60 Br., per Herbst 7, 72 Gd., 


r!!! ET —— — — ER 
Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts» 
Sternwarte zu Breslau. 


März 12, 13. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr, 
Luftwärme (C.) + 9.2 + 7°7 + 3.2 
Luftäruck bei 0° (m) 758,3 758.2 755.2 
Dunstäruck mm) 7.1 6.7 5.4 
Dunsteättigung pCt). 81 86 94 
Wind (0-6) 5:9» still. 80. 2. 
Weiter bedeckt. ee heiter, 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) = — 


Thau, dunstig. 


Neuanlage und umbau 
von Stärkefabriken ieer Art 


für Verarbeitung al ſtärkehaltigen Mais“ [053] 
Kartoffeln, Weizen, Nogg gen, Mais, Reis ꝛc., 
Stärkezuder-, Syrup⸗, Dertrin- und Sagofabriken 
nach W. II. Uhlands Syſtem. 
Alleiniges Recht der Ausführung für Schleſien 
Stanislaus Lentner & C0., Breslau. 
Eiſengießerei, Maſchinen⸗Bauanſtalt, Keſſelſchmiede. 


Courszeitel der Berliner Börse vom 12. März 1890. 


Verantwortlich f. d. politischen u. allgemeinen Theil : J. Seckles; f. d. Feuilleton: Karl Vollrath; f. d. Inseratentheil; O. Meltzer, sämmtiich in Breslau. 


Gold. Silber und Banknoten. ar Zine-| 2 o ure Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. Industrie- Gesellschaften. 
Tours F 27 | Zum Tours [Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 1. Desemben 
vom 11. | vom 12. Russ. 5 — id. 8er. 246601 17 = * —— — 5 = | Term vom UI. | vom 122 schlieesenden Gesellschaften verstehen sien die Dividendes 
70 Neil r eee 16,235 bs 16,235 B Russ en Schatz-Oblig. h 17 80 bu a Gotthard 1 ar: Ya 17 103,10 103.25 =. oro zu 1 — „ 
Imperialss . 16,68 8 16,70 6 Schwed. Anleine 2 440 ‚oo 8 10575 2˙0 Sardinische 427 . — 4 11 | 86,50 G 86,40 ba ne 12 1 = Cours 
Engl. Noten 1 L. ah 20,42 ba 20,41 bz Schwed. Hypoth.-Pfdb. 1879j41,,] ! 115 Böhm. Nrdb, (Gold). 4 1 17 101,30 bz 101,10 bz 1580. l1s3a een . dem 
4 eee 171,45 b 1140 be 5 Dux-Bodendaen . | 141] 90,50 , | 90,75 bz 
Y 8 9 
Oesterr. en ü Serb. amort. Bene ee H 3 0 8850 na Buz-P. 11 3 6 Allg.Elekır. 6,25 218,00 bzG 
Oesterr. en E. (einlo —— dto, Eisend,-H yD.-Obig.. 86,25 be br 50 B Jux. Prag u. . ih | 106,00 bz 108,00 bz 108.50 U 105,50 zB 
Russ. Noten 100 222,10 bz 222,10 bz — Elisabeth-Westbahn frei...|4 101 17 101.50 = 01,50 B 2. 
Türkische Anleihe von 1865 1 - 13950 @ 140.00 56 
Russ. Zollcoupons.. 410 daß |324,50 ba dio. Adm.-Anl. v. 185815 Sa As | 8550 eb:B Üinlienische Bisenbahn. . 1 r 25000 „ 1380.00 b 
Dentsche Fonds. dto. Tel Gene Bee 84.00 8 — N en bahn. ud 57,15 5,0 18 r 
77 7 OERTEHTTRER EEE Ungarische Soldrene 7222 . 850 b Saschau-Odaer! le n 2840 2 14728 8 14725 br 
r. 10. bahn- Ani. 1856 1 va 75 bz Ser: N —. — ER — ni 
[Term] vom 11. vom 12 f dto. Papierrente ........ 0 84.0 B ba 3 r 4 20 be | 7108 ie. F g b 
eutsche Beicns-Anleibe , | 201028 B 102 10 540 15 in 0 e de steuerireild 5 mac 17786 8 bret dernde 8 
— es Er Y 5 5 —— 320 B B — B Bad. Präm.-Anleihe Ben ½ ½% 1144,90 ba 144,75 ba Mährisch-Schiesisene fr. er 66,00 eb2& | 66,00 bzB — —.— 23 — 92.50 u 
Erguss. mn „ 3% 1% 10 102,0 6 10240 B Baier. Prämien-Anieihe .. 1 144,00 bzB 144,00 bad Oest.-Franz. Staatsbahn alte 3 1 0 82,50 bB | 82,50 6 3 6 1 8 
240. gratz. Anieihe .....14 [ih ir 101.60 b. 1000 & |Barletts 100 Lire-Loose.. .. EB EB — — 2 dee | eso) 20 .ie 6070 de, 10 Kohlenban. | 6% — "98:90 bs@ 
dto. Staats-Schuldsch. 27 1 ½ | 99,70 bag | 99,70 bz ae 20 Thlr. Loose. — 106,90 b 106/00 bz ER — * 3 15 1 — — cb2& — — be . — 8 a nd 
2 1 ar ster Loose — m 17 1 
FC ½i!TTTCETCTCTCC Iitine (nat, ar BA A Ib 08.8 ee RS] wlan. 
= } Dessauer räm.-An — — 38,10 - 4 130 — — — 21 
n dio. aa 7 5 , 99 60 620 9990 Finnl. 10 Thir.-Loose ...... 62,00 ebzB | 61,90 ebzB JRucolfsbahn de 1884....... 4 14 1010 81,60 b | 8140 8 | 129 zw 64,75 bag 
ö 95 ö . i wunder- Fra. Piüp Is 114,00 G 11420 b2@ 7 10140 de 1101,30 8 = 10180 baG 
ige 3 14 0 103.00 9 10370 v2 2 0 dto. II. ai M 110,25 68 11050 bi #8üdosterreich. (Lomo. hr 34) 63,75 eb2G | 63,70 8 — 2 6 
esische ro 2 2101197 47 70 Ir.-Loo R dto, dto. Oblig. 5 1 ½ 1102,60 b 102,10 b 3 150,75 ba 
Hamb. Staats-Anleine 3 2 ½ 91.40 G 91 40 — unlie 50 Thir.- se. 2 146,10 ba 1 bz . 121 1 „ . EP 
1 Kurhessische 40 Thlr. 8 1334,50 334,75 bz dto, do. (Gold 1 98,25 98,60 6 5 
Elebesche Rene von 1216 B es + "9370 & a 570 123 a: 8 * 1. ‚son be 133,50 3 * e Ba 5 ii 100 Be — U — N 2 — 10000 es 
ailänder 8 Se \ N el 1 02,20 0 er 170,00 ba 
eg Meining, Prämien- Pfandbr. — i 132,80 B dio. Eisenb, Bilber 1689. |! 4 | 82,10 G | 82.00 eb JOruson-Werk ....... 22 N 
. 6 der-Baak 5 1z. 110 en: 1 1% . 2 —— — au G dto. 8. 1 Fl.-Loose......- 2 28,40 dz 85 0 N r 5, ah — — 2; us 920 5 75 10 on 3 
J1%%%%CCCC%CCC%C%ꝙC%C%%%é , em EBee nase [er en 3.3697 
he 2 5 dto. von 1864. ‚00 50 OBKAU-JATOBIAW sense. "See g 1 
N Hypothek. IV. - VI 5 vach.\111,10 8 111,10 @ 8 — 40 Thir.-Loosels I 132.25 G 12250 ba dto.. Bjäsan ..... Yg 93,20 b2G | 98,25 G = 11 116,00 ba. 
2 di 111 1 —ͤ — —. — — — Preuss. 88 Pr. Anl. von 1855 yh 100 160,80 8 160,80 8 dio. 3 15 10 a = nn be Inowragl. erbgb-@ 85 2 = 11 — —— 
Hamb. H aber plagen. 1 ½ 101,75 daB 101.10 da Raab-Sratzer r % 188 ITI 1% % 93,00 ba | 9800 G Kramsta Schies 7 14000 bzG 
vr 9442 ba Auge. Präm.-Anl. von 1864. F % 4% 1164,00 164,00 ba y A. 122 , Panehhammet nu. ei = 18826 mE 
Blienckeise sche rz. & 155 25 1 1 104,00 8 14205 8 — ad; n u "at Ho 1156,50 u aan: @ ee 5 1110 101.20 — Rn. und 6% — ir 1157,90 be 
2 4 110 Se. — ] — 84,00 ba I 83.00 G IWarschau-Lerespol!l! * 
ato. (Wolisberg.) ren 105414] 4 fd — 2 Türkische 400 Presse fr. — 1835 4 | 78.20 % | Warsch.-Wien 1 1 2 101,90 ba 8. — 15650 b 
Fee e e iQ e g n ee e e e e Mei eee „ men 
ei 70 7 . N — — 
Bra. Grunacr..Hyp-Pläbr..\6 f ii 1101,50 be@ 1101,50 ba@ eee eee eee. 4. din. N 1150 1016 85 101,90 be IA bes 
Fe. i. H. u. 1. l nel — —— r T he ee in 820 50 820 U 14 19415 f 
dw. do I. 72. 110% % — — — eee vom 11._| vom 2. — Ärpranskaukasische ....... - eu] % | 77,50 8 1888 ve 
5 — 0 11 — 005 s 1 1 11180 9 112,75 — Doram Enschede... 445 I. 11800 & 11950 108 . 8 14 4% 9100 6 9200 8⸗ Pongs'scheSpinnerei — 11 11700 ba 
Bod. ru. 110% d rtm.-Enschede — Südiralien. (Meridionaux 2 — 
. a 5 wet. 106,75 8 |106,75 @ Marienb.-Miawka...| 5 | — | 1 |11000 „ [109,75 da Caliiornia- Oreg. 8 ; 1 1 105,70 8 10580 6 Pcrzell. Konigszelt. =, 15 10150 bz 
dto, 918. *. 1886 5 vsch. 106,75 8 106,75 & Ostpr. Südbahn...,. 5 — | ı 1114,80 ba 114,80 bz Central-Pacifie 11 — — Bez Posener Spru-A. „a * 00 
do. dato. IV. Ser. 72. 115% h 1; 1114,90 @ 114,90 G Saalbahn....... Free Br I Bee 113,25 bad 113,00 8 Omeago-Burlin 1 A 91.00 B 90,60 G Redenhütte $t.-Pr.. 11 122,25 ba 
dto. dto. 4 1725 22120 7 — ve Weimar-Gera .......] 9] — 1 1 9,75 @ 98,0 da Onicago- South-West 15 155 -_ ig 2 1 — — 2 
5 r. -Pid b. rx. 1105 j 2 3 uin-Valle, 4 10 — — — 
. 2 12. 110 4 5 1 1 97,90 G 97,90 bz inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. Oresoni Balwayı. Ns bomb. 11 1710 101,09 bd — . -Jsenenng...........- * 1 1 2 
dto. dio, 1 Sr Aachen-Mastricht 2% — 1 1 76,75 bad 76,75 ba out BOUF? e: 1 n — 1 —— 
sro. dic. 5 5 11 17 u > 91,0 bas Pormund- 118 00 100 — ıh 87.80 ba 2948 be South-Pac. of Calit. Sale 15 0 uno B nn “ SE 7200 ba 
Prilypoth.-Aetien-Br. rz. 12004 ½ !]ı 1% ze Eutin-Lüb. Lit. A — 41,40 ba 41,25 > St. Louis Arkansas u. 6 1147.85, 6 85,75 A* 1 10590 b. 
4d. dto. VI. rz. 11005 10 — Frankf. Gürer-Kienb. 9 ar 1 80,00 80,00 bad 81. zu. 2 — DENT 45 10 109,25 ba 109,25 8 0 425 526 
dta. dto. div. 4 | vseh. 101,70 ba 110170 bag Ludwgsh.-Brbeh. — 1% 6229,80 bz 50 d 5 1 1% | 96,75 da@ | 96,50 0 = 1 ana 
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